
Quellen am Klosterweiher in Viersen-Rintgen, Stadt Viersen, Kreis Viersen

Schlagwörter: Quelle (Gewässer), Heilquelle 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Viersen

Kreis(e): Viersen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Im Stadtteil Rintgen entsprangen an mehreren, nicht weit voneinander entfernten Stellen Quellen, die augenscheinlich einem

gleichen Entstehungshorizont angehörten. Eine Quelle speiste einen Bach, der in der Nähe des Klosters seinen Anfang nahm. Die

Quellen eines weiteren Baches in Rintgen entsprangen südlich der heutigen Friedensstraße am früheren Hof ter Kaulen, der den

ehemaligen Klosterweiher speiste. In dem 2.200 Quadratmeter großen Klosterweiher, der von einem der Bäche aus dem Ortsteil

Rintgen durchflossen wurde, entsprangen drei silberhelle Quellen, die sehr gerühmt gewesen sein sollen. Ob diese Eigenschaft

sich lediglich als Hinweis für eine gute Wasserqualität oder auf eine mögliche Heilbedeutung bezieht, konnte nicht sicher ermittelt

werden. Die Quellen sind zwischenzeitlich kanalisiert.

 

(Stefan Kronsbein, 2015)
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